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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

18.01.1965 

Geschäftszahl 

1648/63 

Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie 2339/56 E 28. März 1957 VwSlg 4315 A/1957 RS 1 

Stammrechtssatz 

Der Umstand, daß bisher gewährte, sodann eingestellte wiederkehrende Leistungen (Renten nach dem 
KOVG bei einer für den Bf günstigen Entscheidung des VwGH nachgezahlt wurden, berechtigt für sich 
allein noch nicht zur Annahme, daß durch die Vollstreckung des angefochtenen Bescheides kein nicht 
wieder gutzumachender Schade eintreten würde. Denn es kann nicht allgemein und von vornherein 
ausgeschlossen werden, daß ein Erbringen einer Geldleistung erst zu einem späteren Zeitpunkt mit einem 
nicht wieder gutzumachenden Schaden für den Empfänger der Leistung verbunden sein kann. (Hinweis 
auf E 30.4.1958, 1237/57) 
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